
Sozialistisches Weitsystem —
entscheidende__________
revolutionäre Kraft
Die Moskauer Beratung der 
kommunistischen und Arbei­
terparteien stellt fest, daß die 
Ereignisse des letzten Jahr­
zehnts die von den Bruderpar­
teien 1960 gemeinsam erarbei­
tete marxistisch-leninistische 
Einschätzung des Charakters, 
des Inhalts und der Hauptten­
denzen unserer Epoche bestä­
tigt haben. Die Grundrichtung 
der internationalen Entwick­
lung wird nach wie vor von 
den revolutionären Hauptströ­
mungen der Gegenwart — dem 
sozialistischen Weltsystem, der 
internationalen Arbeiterbewe­
gung und der nationalen Be­
freiungsbewegung — be­
stimmt.
Zugleich ist in diesen Jahren 
erneut deutlich geworden, daß 
das sozialistische Weltsystem 
der entscheidende Faktor für 
die weitere Veränderung des 
internationalen Kräfteverhält­
nisses zugunsten der Kräfte 
des Friedens, der Demokratie, 
der nationalen Unabhängigkeit 
und des Sozialismus ist. Sein 
wachsender Einfluß auf den 
weltweiten revolutionären Pro­
zeß beruht vor allem auf zwei 
Faktoren:
Erstens weisen die Staaten der 
sozialistischen Gemeinschaft 
mit ihren Erfolgen beim Auf­

bau der neuen Gesellschafts­
ordnung der gesamten Mensch­
heit den Weg für die Befrei­
ung von imperialistischer Aus­
beutung und Unterdrückung. 
Sie beweisen in der Praxis, 
daß der Sozialismus — und 
nur der Sozialismus — im­
stande ist, die Grundprobleme 
der Menschheit zu lösen. 
Zweitens hat sich die sozialisti­
sche Gemeinschaft auch unter 
den Bedingungen der Zuspit­
zung des internationalen Klas­
senkampfes in den 60er Jahren 
und der verschärften Aggressi­
vität des Imperialismus als 
wichtigste materielle Kraft 
gegenüber der imperialisti­
schen Aggressionspolitik er­
wiesen, als zuverlässiges Boll­
werk aller für nationale und 
soziale Befreiung kämpfenden 
Kräfte. Weder in Vietnam 
noch im Nahen Osten oder in 
anderen Gebieten der Welt ge­
lang es dem Imperialismus, 
auch nur eines seiner strate­
gischen Ziele zu erreichen. 
„Gestützt auf sein ständig 
wachsendes ökonomisches und 
militärisches Potential“, heißt

es im Hauptdokument der 
Internationalen Beratung, 
„bindet das sozialistische Welt­
system dem Imperialismus die 
Hände, beschränkt es seine 
Möglichkeiten, den Export der 
Konterrevolution zu verwirk­
lichen, erweist es getreu seiner 
internationalistischen Pflicht 
den Völkern, die für ihre Frei­
heit und Unabhängigkeit 
kämpfen, eine immer größer 
werdende Hilfe und festigt den 
Frieden und die internationale 
Sicherheit.“1) Mit Recht wird 
das sozialistische Weltsystem 
in dem Dokument deshalb als 
die „entscheidende Kraft im 
antiimperialistischen Kampf“2) 
bezeichnet.
Es gibt heute keine wichtigen 
gesellschaftlichen Prozesse und 
Erscheinungen in der Welt, die 
nicht durch die Existenz des 
sozialistischen Systems beein­
flußt sind und die ohne Be­
rücksichtigung dieser Tatsache 
richtig eingeschätzt und ver­
standen werden können. Wenn 
sich der antiimperialistischen 
Bewegung heute neue große 
Möglichkeiten für ihr weiteres 
Voranschreiten, für den 
Kampf gegen den Imperialis­
mus eröffnen, so vor allem 
dank der gewachsenen Kraft 
der Sowjetunion und der mei­
sten anderen sozialistischen 
Staaten, dank der Erhöhung 
ihrer internationalen Autori­
tät.

Eine neue Entwicklungsetappe
same Etappe seiner Entwick­
lung getreten, in der sich die 
Möglichkeit bietet, die Vor-

Mit Beginn der 60er Jahre ist 
das sozialistische Weltsystem 
in eine neue, äußerst bedeut-
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